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roeïc^e* ftd^ aus ben bebeutenbfien grauenoerehten p=
fammenfeht, .hat bem gûr^eç ^rauertoecein für
alfoljolfreie SBirtfdjaften bie Seitung unb ben
Setrteb einet alfoboifteien geftroirtfdhaft an bet SanbeS*

auSfteUung übergeben. ©S ift root)I roeiten Sretfen ein
febr fpmpatbifcher ©ebanfe, baff roan fogar in ber
SanbeSauSftetlung bie in unb audi) anbetroäriS,
befonberS aber im SluSlanb fo fyoct) gefd&ätzte ©inrictjtung
ber 3ütcl)er grauen finben roerbe. ®ie Vorbereitungen
finb in oollem ©ange. ®a§ alfof)olfrele Seftaurant
roirb etnen Söefianbteil ber SîaumïunftauSfiellung
ber ©ruppe I bitben, roirb tn einem fyübfdEjeu ißaoiUon
untergebracht unb liegt in ber -Jtäbe be§ Sänggafp
©ingangeS. ®em ißaoiUon ift etne bübfcbe ^erraffe
oorgebaut, tn beiben Räumen pfammen lönnen etroa
400 ißer fönen belöfiigt roerben. 2tn frönen Sagen roirb
auch in bent ben ipaoitton umgebenben ©arten ferolert,
roo roeitere 1000 ©itzplätze fic| beftnben. SluS btefen
Angaben ift erfich'lidj, roetcb großer grcquenj auch bie
SBirtfdjaftSräüme bienen müffen, unb bie Sefer roerben
e§ oerftänbliclj finben, bafj bie rafttofen Unternehmerinnen
mit einer grofjen Sefudherfrequenj rechnen möchten. ®te
greife für ©peifen unb ©etränte roerben möglld)ft niebrig
gehalten, bamit audh 3Jtlnberbemittette fich ht®* beîôftigen
tönnen, ber ßufdEjnitt beS ganjen 9tefiaurantS ift für
alle Streife berechnet.

®S ift roirfltch ein großer ©ebanfe, baff bie ©dhroeipr
grauen an ber SanbeSauSftetlung in einem praftifdjen
Seifpiel jeigen roollen, roaS grauengeift unb grauenhanb
audi) auf bem ©eblete be§ ©afiroirtfchaftSgeroerbeS an
reformerifdher 3lrbeit leiften fönnen unb rote fie praftifcf)e
gürforge treiben, um bem Sllfoholmipraudf) entgegenp»
treten. ®er auf gemeinnütziger ©runblage arbettenbe
„Serbanb für alfoholfreie geftroirtfchaften" nerfofgt ben
3roecf, burch ©rridjiung alfoholfreter geftroirtfchaften
bem Solle ©elegenheit p bieten, an gefiticf)feiten teilp'
nehmen, obne.p Vlfoholgenufj oeranlafjt p fein, be»

fönbetS ber gugenb im Seifpiel p geigen, baff geft«
anläffe unb ©efeUiafeit nidht notroenbig mit ÎUfobolgenuf)
oerbunben fein müffen. Sie 2Birtfdf)aften be§ SetbanbeS
foHen allen ©täuben ber ©efeüfchaft bienen unb nidht
ben ©baratter oon SBobltätigtettSanftalten haben. 2US

erfte Slufgabe hat ber Serbanb bie ©xrichtung etneS

SefiauranfS an ber SanbeSauSfteHurig betrautet. Sie
Opfer finb feb'r groß, roeldhe bie unternehmenben 3ürd)er
grauen bringen, hoffentlich roirb ihnen burch recht grofjen
SefudE) bie ©pmpathle beroiefen, roelche fie burd) ihr
tapferes beginnen erroarten bürfen.

üerscbiedenes.

f Silbhauer SouiS SSBethli in Zürich oerfchieb am
21. gebruar an einer fperjlähmung in feinem 72. UterS»
fahre. 2luS Meinen Slnfängen hatte er fein auSgebehnteS
SJlarmorgefchäft burdh raftlofen gletfj p reicher Vlüte
gebracht. Sie phllofen ©rabfteine, bie auS feinen 9Berf=
hätten am ßeltroeg heroorgingen, gieren bie ©rofipbl
ber grtebhöfe unfereS SanbeS; aber auch roett über bie

SanbeSgrenjen hinaus bis in ben fernen Orient, in Slfrifa,
Stufiralien, 9torb= unb ©übamerifa, bilben bie ftiHen
3eugen feiner ©rabmalfunfi eine 3^rbe ber legten 3Rtuhe=

flatten menfdhlidhen ©etnS.

f §uff(h«itcbmeifter pierre SRaurice Serfet in
Sern. 3lm 21. gebruar ftarb in Sern unerroartet rafch
an einem ©djlaganfatt ^uffchmiebinftruftor gelb--
roelbel ^3terre SHaurice Serfet, fmffdEjmiebmeifter be§

eibgen. KaoaHerie=9temontenbepotS in Sern. Serfet, ge=
boren ben 12. ganuar 1856 in Slutignq (greiburg), war

feit 1878 ©bef ber Sefchlagfchmiebe beS eibg. ßaoatterie*
9îemontenbepot§ in Sern unb funftionlerte mit furjem
Unterbrud) feit 1882 auch als |)uf|chmiebtnftruftor in
ben eibgen, 9Jiilitär=$uffchmtebfurfen in Shan. gelb=
roeibel Serfet hat fid) um ben fdjroeijexifdjen 3Jtilitär=
hufbefdhlag fehc oerbtent gemacht. Son ihm ftammen
bie ÜDlobelle für baS 3lrmee=3Jlaultierbefshläg ber Orbon»

narj oom gape 1908.

S)ic ©tthmiffionSnerorbnunö fßr Ute ©taDt 3iW<h
ift am 21. gebruar nom ©roffen ©tabtrat art g e

nommen roorben. ®aS Segehren ber fojialbemofra»
tifc|en graïtion auf Slnfetpng einer ©emetnbeabftimmung
rourbe prücfgepgen.

Citetatur»
„Älnnft nnb Soll", ein Seitrag pr 3lb£lärung, oon

SeruS. (Serlag O. Küb 1er, Srogen. ißretS 50 ©t§.)
Kunftbebatten finb pute in ber ©chmeij an ber

SageSorbnung. Ob erfreulidherroeife ober lelber? mag
bahingeftellt bleiben. ÜnS fcljeint eher baS Se^tere ber
gall p fein, ift eS boch geroiffermaffen ber Dlotfchrei
be§ in feinen ©ntpfinbungen oertetjten natürlidhen ,fïunft=
finneS beS SolfeS, ber um fein gefunbeS Stecht tämpfen
muff.

©ehr pr rechten 3ett ift bem letzteren ein gfirfpred)er
entftanben, ber einmal frei herauSfagt, baff bie Sehaup>
tung, nur ber Mnftter oerftehe etroaS oon Äunft, un=
roahr ift. 3n eingehenbem VachroeiS legt ber Serfaffer,
hinter bem fich jroeifeHoS auch tetn £aie in Äunftbingen
oerbirgt, bar, baff ber roir!tid)e .ftünftler geboren roirb
uttb auch nicht erpgen, baff baS, roaS er lernt, bie
Secfjnit unb nidht ba§ Sîunftempfinben unb bie fchöpfe=
rifche ©eflaltungêlraft beS SîûnftlerS ift. Sßenn baher
bie mobernen Äunft-Biolngherren baS ÄunftoerftänbniS
allein für baS ïleine Häuflein ber ©Ingefdhroorenen otnbi»
jteren roollen, fo oerroedhfelten fie Sechnil unb fünftferifclje
©eftaltungSlraft miteinanber.

greuen roir unS, ba| bie 3t e aft ion gegen bie 9ln=

mapng eines îleinen ßreifeS enbltch einmal enetgifcher
ftch regt. ®ie Seitüre ber flott geschriebenen ©dhrift beS

„SeruS" roirb bap entfchieben beitragen.

„?llte fflefter." 9. Saubren, ©t. Urfanne am ®oubS.
Son ©ottlieb Stnber. (OreU güfflis Söanberbilber
3tr. 343 30 Seiten 8 °. 9Jlit brei Originaljeidhnungen
oon Saul oon SJiooS unb einem Sitelbilb. 3ürich,
Serlag: âlrt. Qnflitut Orell gü|ti. 50 ©IS.

®ie belannten „2Banberbilber" beS SerlageS Orell
güfiti ftnb burch eine SDtonographlen= Seihe bereichert
roorben, bie ben ©ammelnamen „üllte Sefiet" trägt.
2)aS eine, mit brei cfjaraftetiftifc^en geberjeichnungen ge=

fchmücEte Sänbchen ift bem Slltftabtibqll am ®oubS, bem
malerifdhen ftlofterftäbt^en ©t. Urfanne geroibmet. ®anf
ber feinen SeobachtungSgabe unb ber unterhaltfamen,
farbigen ©prache beS SerfafferS ift baS Südhlein p einem

Dorpglichen ©täbtefülfrer unb pgleich p einem tüchtigen
©tüdt ^eimatfunft geroorben.

Hu$ der Praxis. — Tür die Praxis.
fragt».

NB. &er!anfS', 3:««fdj= unb StrbeitSgefni^e tnerbe*
anter biefe SRubriï «ic^t cafqeROttimen ; berartige Stnjeigen
lebören in ben Snferatenteit be§ SBIatteS. — fragen, toelcbe

„unter Kbiffee" erfd)einen foßen, rooHe man 20 ®t3. in
Starten (für Sufenbung ber Offerten) beilegen.

1419, 3tm etneS fflergeg, fomie aud) eines S3erggute§
befinbet ftd) eine grbpere, ganj fonftante Cutelte non eljer mehr
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welcher sich aus den bedeutendsten Frauenvereinen zu-
sammensetzt, hat dem Zürcher Frauenverein für
alkoholfreie Wirtschaften die Leitung und den
Betrieb einer alkoholfreien Feftwirtfchaft an der Landes-
ausstellung übergeben. Es ist wohl weiten Kreisen ein
sehr sympathischer Gedanke, daß man sogar in der
Landesausstellung die in Zürich und auch anderwärts,
besonders aber im Ausland so hoch geschätzte Einrichtung
der Zürcher Frauen finden werde. Die Vorbereitungen
sind in vollem Gange. Das alkoholfreie Restaurant
wird einen Bestandteil der Raumkunstausstellung
der Gruppe I bilden, wird in einem hübschen Pavillon
untergebracht und liegt in der Nähe des Länggaß-
Einganges. Dem Pavillon ist eine hübsche Terrasse
vorgebaut, in beiden Räumen zusammen können etwa
400 Personen beköstigt werden. An schönen Tagen wird
auch in dem den Pavillon umgebenden Garten serviert,
wo weitere 1000 Sitzplätze sich befinden. Aus diesen

Angaben ist ersichtlich, welch großer Frequenz auch die
Wirtschaftsräume dienen müssen, und die Leser werden
es verständlich finden, daß die rastlosen Unternehmerinnen
mit einer großen Besucherfrequenz rechnen möchten. Die
Preise für Speisen und Getränke werden möglichst niedrig
gehalten, damit auch Minderbemittelte sich hier beköstigen
können, der Zuschnitt des ganzen Restaurants ist für
alle Kreise berechnet.

Es ist wirklich ein großer Gedanke, daß die Schweizer
Frauen an der Landesausstellung in einem praktischen
Beispiel zeigen wollen, was Frauengeist und Frauenhand
auch auf dem Gebiete des Gastwirtschaftsgewerbes an
reformerischer Arbeit leisten können und wie sie praktische
Fürsorge treiben, um dem Alkoholmißbrauch entgegenzu-
treten. Der auf gemeinnütziger Grundlage arbeitende
„Verband für alkoholfreie Festwirtschaften" verfolgt den
Zweck, durch Errichtung alkoholfreier Festwirtschaften
dem Volke Gelegenheit zu bieten, an Festlichkeiten teilzu-
nehmen, ohne zu Alkoholgenuß veranlaßt zu sein, be-

sonders der Jugend im Beispiel zu zeigen, daß Fest-
anläße und Geselligkeit nicht notwendig mit Alkoholgenuß
verbunden sein müssen. Die Wirtschaften des Verbandes
sollen allen Ständen der Gesellschaft dienen und nicht
den Charakter von Wohltätigkettsanstalten haben. Als
erste Aufgabe hat der Verband die Errichtung eines
Restaurants an der Landesausstellung betrachtet. Die
Opfer sind sehr groß, welche die unternehmenden Zürcher
Frauen bringen, hoffentlich wird ihnen durch recht großen
Besuch die Sympathie bewiesen, welche sie durch ihr
tapferes Beginnen erwarten dürfen.

llmchlêâêNèî.
P Bildhauer Louis Wethli in Zürich verschied am

21. Februar an einer Herzlähmung in seinem 72. Alters-
jähre. Aus kleinen Anfängen hatte er sein ausgedehntes
Marmorgeschäft durch rastlosen Fleiß zu reicher Blüte
gebracht. Die zahllosen Grabsteine, die aus seinen Werk-
stätten am Zeltweg hervorgingen, zieren die Großzahl
der Friedhöfe unseres Landes; aber auch weit über die

Landesgrenzen hinaus bis in den fernen Orient, in Afrika,
Australien, Nord- und Südamerika, bilden die stillen
Zeugen seiner Grabmalkunst eine Zierde der letzten Ruhe-
stätten menschlichen Seins.

î Hufschmiedmeister Pierre Maurice Berset in
Bern. Am 21. Februar starb in Bern unerwartet rasch
an einem Schlaganfall Hufschmiedinstruktor Feld-
weibel Pierre Maurice Berset, Hufschmiedmeister des
eidgen. Kavallerie-Remontendepots in Bern. Berset, ge-
boren den 12. Januar 1856 in Autigny (Freiburg), war

seit 1878 Chef der Beschlagschmiede des eidg. Kavallerie-
Remontendepots in Bern und funktionierte mit kurzem
Unterbruch seit 1882 auch als Hufschmiedinstruktor in
den eidgen, Militär-Hufschmiedkursen in Thun. Feld-
weibel Berset hat sich um den schweizerischen Militär-
Hufbeschlag sehr verdient gemacht. Von ihm stammen
die Modelle für das Armee-Maultierbeschläg der Ordon-
nanz vom Jahre 1908.

Die SuvmissionSverorduung für die Stadt Zürich
ist am 21. Februar vom Großen Stadtrat ange-
nommen worden. Das Begehren der sozialdemokra-
tischen Fraktion auf Ansehung einer Gemeindeabstimmung
wurde zurückgezogen.

Literatur.
„Kunst uud Volk", ein Beitrag zur Abklärung, von

Verus. (Verlag O. Kübler. Trogen. Preis 50 Cts.)
Kunstdebatten sind heute in der Schweiz an der

Tagesordnung. Ob erfreulicherweise oder leider? mag
dahingestellt bleiben. Uns scheint eher das Letztere der
Fall zu sein, ist es doch gewissermaßen der Notschrei
des in seinen Empfindungen verletzten natürlichen Kunst-
sinnes des Volkes, der um sein gesundes Recht kämpfen
muß.

Sehr zur rechten Zeit ist dem letzteren ein Fürsprecher
entstanden, der einmal frei heraussagt, daß die Behaup-
tung, nur der Künstler verstehe etwas von Kunst, un-
wahr ist. In eingehendem Nachweis legt der Verfasser,
hinter dem sich zweifellos auch kein Laie in Kunstdingen
verbirgt, dar, daß der wirkliche Künstler geboren wird
und auch nicht erzogen, daß das, was er lernt, die
Technik und nicht das Kunstempfinden und die schöpfe-
rische Gestaltungskraft des Künstlers ist. Wenn daher
die modernen Kunst-Zwingherren das Kunstverständnis
allein für das kleine Häuflein der EtngeschworeNen vindi-
zieren wollen, so verwechselten sie Technik und künstlerische
Gestaltungskraft miteinander.

Freuen wir uns, daß die Reaktion gegen die An-
maßung eines kleinen Kreises endlich einmal energischer
sich regt. Die Lektüre der flott geschriebenen Schrift des

„Verus" wird dazu entschieden beitragen.

„Alte Nester." 9. Bändchen, St. Ursanne am Doubs.
Von Gottlieb Binder. (Orell Füßlis Wanderbilder
Nr. 343 30 Seiten 8 °. Mit drei Originalzeichnungen
von Paul von Moos und einem Titelbild. Zürich,
Verlag: Art. Institut Orell Füßli. Preis: 50 Cts.
Die bekannten „Wanderbilder" des Verlages Orell

Füßli sind durch eine Monographien-Reihe bereichert
worden, die den Sammelnamen „Alte Nester" trägt.
Das eine, mit drei charakteristischen Federzeichnungen ge-
schmückte Bändchen ist dem Altstadtidyll am Doubs, dem
malerischen Klosterstädtchen St. Ursanne gewidmet. Dank
der feinen Beobachtungsgabe und der unterhaltsamen,
farbigen Sprache des Verfassers ist das Büchlein zu einem
vorzüglichen Städteführer und zugleich zu einem tüchtigen
Stück Heimatkunst geworden.

ü»t «ter praà — M Oie?rs»k.

bis, Verlaufs-, Tausch- ««d Arbeitsgesuche werde«
znter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
rehören in den Juseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
^unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Tts. in
Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

I44S. Am Fuße eines Berges, sowie auch eines Berggutes
befindet sich eine größere, ganz konstante Quelle von eher mehr
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alg 3C00 SJiinutenlüern ©rgufj. Tag SBaffer bat eine lehr bebe
Temperatur ttttb ift laut Urfuuben uub Slnaltffen fdjott um§
3ahr 600 für geilsroecte alg ©ab nerroeubet roorbeu, mag au dt
nod) aug teitmeife norljanbetteit SEauerüberreften fonftatiert roerbeu
fann. Tiefe CuteEe trat big cor furjer .Beit nod) roeiter oben
burd) eine ober eigentlid) mehrere getgfpalten jutage unb rourbe
run ben Sefitjerrt jur ©ieljtränfe beruht, infolge SBegfpühlitng
beg ©orgelättbeg burd) ben fRhein ift biefe OueOe bebeutenb ge=
fttttfen, fo bah biefe im SBinter mcf)t mehr bemtfft roerbert faitit
uub ®efat)r beftelff, baff bag @ut nicht mehr beroirifchaftet merben
fann. Ter Statt, ju benr bag SBaffer hinaufgetrieben merben
fotlte, liegt sirfa 22 m höher atg ber fehige SBaffeiftanb. SBäte
e§ nid)t möglich, burd) fünfilicfje ©orric£)titng ein 5Hoi)r SBaffer
su biefem Statte ju heben? SBer befafit ftd) mit fotdjen Stnlagen?
©itt hhör. SBibber fann faum ©ertoenbttitg finben, ba jebenfattg
ju roenig ®efätte norhattben. Slugfuitft erbittet 3- Krättli, ©au=
meifter, Slsmoog (St. ®atten).

1420, SBer hätte ein gut erhaltenes, eifertreë Santmrab für
SBafferrab, ca. 2,70—3 m Turchmeffer, ©ohruttg 155 mm, famt
SBeEe urtb mit baju paffenbem Kolben mögtichft batb absugeben?
Offerten mit ©reigangabe unter ©hiffre S 1420 an bie (Sjpeb.

1421a. 2DBer repariert ftationare SJiotoren an Ort uttb
Stelle? b. SBer hätte einen 4—5 HP Sttotor mietroeife abjm
geben?

1422. SBer liefert eine SBafferturftiite unb ju roetcbem
qîreig? SBafferquatttum 18 Setuubenliter mit 20 m ®efätte. SBie
ftarf muh bie Turbine fein?

1423. SBer liefert Heinere, empfinblicl)e gentrifuqalpetibek
Diegulatoien für eine Touren;,al)( pon 1200 p. SOT. für bffefte
Kupplung mit einem ©Uftromotor? Offerten unter ©h^ffrc 1423
an bie ©ppeb.

1424. S03eld)e fyabrif fabrijiert ®uhräbd)en, ca. 18 cm
bed), 4 cm bicf, mit ©oEgummireif aufgesogen, Boajgröfte 25 mm?
Offerten mit ©reigangabe an 3t. ©anninart, med). SÖBagtterei,
SBatjenhaufen.

1425. SBer liefert Ia. trocfene ©nchenbitteu in Tiefen non
40, 50, 70, 80 unb 100 mm, ferner in gleichen Tiefen non bieë=

jährigen Sudjert gefc()ititten, gebäntnft. Stbnahme je ca. 15 mK
Offerten unter ©hiffre S 1425 an bie ©ppeb.

1426. SBer hätte eine gut erhaltene, epafte, 50 kg tniegenbe
©entefimalrnage absugebett? Offerten art Siegrift & Stofar,
©djaffbaufert.

1427. „@iehenriemen-©arfettfuhbobeu auf ©etonuutertage"
hat fid) biefer ©etag in Stfpbalt ober ©ona gut beroäbrt ober
gibt eS anbete, geeignetere Klebentaffe? SBer fann mir über
Ijroecfiiiäfjtgfeit foldjer guftböbett für fjabrifräume Stugfunft er=
teilen? >Jum noraug heften Tauf. $7 £euenberger=9ïpfer, guttiuil.

1428. SBer mürbe eine möglichft biQige SBaimtoaffevI)ei=
Sung?antage (e§ biirfeit lauter gebraud)te ©eftanbteile nermenbet
roerbert) erfleflett? Tiefe märe für eine ©d)reinerei beftimnrt,
13x9x2,90 unb mürbe am heften mit alten ©ipperrrohren, bie
nut ben ©aunt geführt mürben, beroerffieHigh groei ©toefroerfe
unterhalb befinbet fid) ein SBarmroafferbebäiter mit Temperatur
non ca. 60—80 ° C. ©g foOtc nuit burd) smei birefte Bettungen
ber obere ©aum non biefem ffieljälter ang geheisl merben. Offerten
mit approp. greifen gefl. unter ©fjiffre R 1428 an bie ©ppeb.

1429. SBeldje golshanbluttg ober toeld)eg gobelroerf liefert
1 SBagett gobelriemett, 26 mm roh, ober oerarbeitet 24 mm irr
uitfoit. I./Il. Klaffe, 12—15 cm breit unb 4—5 m laug. SBenn
möglich in einer ©reite. Offerten unter ©hiffre W 1429 an bie
©jpebitttm.

1430. SBer tnürbe eine nod) gut erhaltene ©d)mtrgelfd)Ieif=
mafdjine unb eine trod) gut erhaltene ©piubelpreffe abgeben. Of--
ferteu mit ©röfieit urtb ©reigangabe unter ©hiffre 1430 an bie
©rpebition.

1431. SBer ift Slbgeber non einer gut erhaltenen ©auroinbe
für gaitbbetrieb, foroie eitreg ^lafd)ettsugeg. Offerten an ©.
©d)tteebeli & ©ie., SHarmorinbujtrie, Bürid).

1432. SBer hätte eine gebrauchte SdjneHbohrntafchine su
uerfaufen, big su 12 mm. Offerten mit ©reig art ©led). ©ebntiebe*
uttb Sct)tofferroerfftätte 3riff Kamber, gägenborf (Solothurtt).

1433. SBer liefert ttttb fabrijiert ©lofetfihe?
1434. SBetdje leiftiittggfähige fjirma übernimmt bag Spalten

im «ohit nott gfidjtcnbrettern Offerten unter ©hiffre L 1434
an bie ©ppeb.

1435. SBer liefert gröftere Ouantitäten ©aufdjraubett, 16
uttb 18 mm bicf? Sleitfserfte Offerten unter ©hiffre H 1435 an
bie ©ppeb.

1436. SBer liefert ettgrog gänge* uttb ©tehtager, mit ttttb
ohne ©ittgfdjmiermtg SIeufjerfte Offerten für nur fadjgemäfte
Slugführitttg unter ©htffre W 1436 ait bie ©rpeb.

1437. SBer liefert tneifie £iuarj= ober ©rattttförtter in einer
Korttgröfie nott 5x5 mm? Offerten unter ©hiffre B 1437 an
bie ©ppeb.

1438. SBer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene ©d)mirgel=
fcl)leifmafdjine mit 2 Scheiben, ©oH= uttb BehrroEe, billig abjit;

geben? Offerten an ©iflaug Klinglet, SBagner, Seitfettfdjmiebe,
in Krieng.

1439. Sßie fatttt in einem ,Kamin nott 30x30 cm Sttttem
m äff, toeld)e§ burd) ^olsfeuerttttgen sieiitlicl) ftarf beanfprudjt roirb,
bag beftänbige Slttfeffen nott ipedj nerhinbert merben? ®ibt eg
enentueU paffettbe 3(pparate ober fatttt foldjem nur burd) ein
gröffereg Kantitt abgeholfen merben?

1440. SBer liefert ©tufter für 8aubenaugfd)nitte? Offerten
ait SJTÎarti, Sägerei, fjraubrunnett (©ern).

1441. SBeldje Tred)gterei liefert Treppetn-Sproffeit uub 51t

metdjem greife per ltO ©tütf? Offerten att ©f)r. Sötfdjer,
©^reiner, Talnasso b. Susein, ißrättigau-(®raub.)

1442. SBer liefert Slluminiuntleiftett, 470 mm lang, 12 breit,
2 mm bicf, uttb su toelchem iflreig per Kilo? Offerten att 31.

SlHenfpad), Schreinerei, ©,=Ustoil.
1443 a. SBer liefert höhnte ©iemenfdjeibett für Traus=

miffiottett? b. SBer liefert ©ortiertrommeln S"w ©anbjteben?
c. SBer liefert eifertte ©ecljer für fleine ©aggerroerfe? Offerten
unter ©hiffre M 1443 att bie ©ppeb.

1444. SOBer hätte einen gut erhaltenen ©djopf, ca. 9x10 m
groft, aug ©otlfanthols, ber ftd) sur Umbaute itt ein fl. Çâugcfccu
eignen mürbe, bittig abjugeben? ©efl. Offerten mit augfühtlidjem
©cfdjrieb unter ©hiffre K ü 753, poftlagernb 3nfl-

1445. SBer hätte eine gut erhaltene ©tnsäuttuttg non sirfa
1,70 m £>Bbe norteilhaft absugeben? ©ebarf sirfa 150 m. SBer
mürbe eoent. bie fertige ©cftellintg biefer ©ittsättttuug überttchntett
ttttb su roeldjem Sßreife per lfb. SUeter? ©efl. Offerten unter
©hiffre K U 753, poftlagernb ßug.

1446. SBer hätte eine neuere, gut erhaltene ©erniefluttgg»
anlage,. 5©afd)inens unb ©abgröpe menigften? 1C00 Biter, oorteib
haft absugebett? ®efl. Offerten unter ©hiffte W H 834, poft-
lagernb ©üitjen (fÇreiamt).

1447. SBer hätte sirfa 20 ©tücf smeiflüglige ©orfenfter,
Strfa 1x1,60 m groft, foroie jirfet 8 ©tücf SBeifftattfenfter, sirfa
1,20x2 m, mit Dbeiffügel, norteilhaft abtugeben? ©efl. Offerten
unter ©hiffre W H 834, poftlagernb ©ünsen (g-reiamt).

1448. SBer hätte per fofort eine neue ober gebrauchte
Stanje für ©ollgatterfägen uub KieiSfägett, fontbiitiert mit ©djere,
absugebett? Sdjriftlidje Offerten mit ©rei§angabe att 3. ©erteig,
Çobel ttttb ©ägetnerf, ©ieberusrtTil (©t. ©allen).

1449. SBeldjeg ©ägetnerf liefert faubere, sugefdjitittetie rohe
Beiften in Tannetthols für Kehlftäbe itt folgenbett Silasen: 500 m
58/18 mm, 500 m 45/30 mm, 300 m 30/30 mm ttttb 300 m
25/25 mm itt beliebigen Säugen nott 2—6 m unb su roeldjem
greife? Offerten unter ©hiffre B 1449 att bie ©jtpeb.

1450. 3d) bin int ©efi^e einer ©anbfäge uttb betreibe bie=

felbe mit ©öpel ttttb 1 ©ferb, nach meiner älleintutg fönnte bie
©anbfäge leidffer laufen. Tiefelbe hat gatts einfache eifeme Bager
uttb fein ©chrottttgrab. Qft nieBeidjt mit Kugellager uttb mit
einem @d)tnitttgrab ein leichterer ©ang su erzielen ©efl. 3lttt=
motten ittitec ©hiffre N 1450 ait bie ©rpeb.

1451. SOBer liefert ©lag für iuroenbige 3lugfleibiutg nott
©igfäften? ©emufterte Offerten erbeten att fyu&ttf nott Trccfen^
lufPKühlanlagen „3beal", ©enf.

1452a. SBtldjeg ©efchäft liefert ©erfleibttttgen in Steinen
SU ©abeffmmer? ©reiglifte mit SOluftertabeHe erroüitfd)t. b. ©ibt
eg praftifche ©effränte mit golsroEaben, in roelchem 60—70 ©rief=
orbtter oerforgt roerbett fötttten ttttb mer liefert foldje? Offerten
att ©. ©imntler, med). Tredjglerei, ©eitan (3ura).

1453. SBer liefert fäurefefiett Kieg, nielfarbig, Kortt big
6 mm?

1454. SOBer liefert geeignete ©dpteehafen für Toppelfa%
uttb ©iberfdjtuattssiegeOTächer?

1455. Sßer hätte folgenbe gebrauchte ©eftanbteile, aber
noch gut erhalten, absugeben: Konftruftion sum ©efefiigett ber
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als 3600 Minutenlitern Erguß. Das Wasser hat eine sehr hohe
Temperatur und ist laut Urkunden und Analysen schon ums
Jahr 600 für Heilzwecke als Bad verwendet worden, was auch
noch aus teilweise vorhandenen Mauerüberresten konstatiert werden
kann. Diese Quelle trat bis vor kurzer Zeit noch weiter oben
durch eine oder eigentlich mehrere Felsspalten zutage und wurde
von den Besitzern zur Viehtränke benutzt. Infolge Wegspühlnng
des Borgeländes durch den Rhein ist diese Quelle bedeutend ge-
sunken, so daß diese im Winter nicht mehr benützt werden kann
und Gefahr besteht, daß das Gut nicht mehr bewirtschaftet werden
kann. Der Stall, zu dem das Wasser hinaufgetrieben werden
sollte, liegt zirka 22 m höher als der jetzige Wasserstand. Wäre
es nicht möglich, durch künstliche Vorrichtung ein Rohr Wasser
zu diesem Stalle zu heben? Wer befaßt sich mit solchen Anlagen?
Ein hydr. Widder kann kaum Verwendung finden, da jedenfalls
zu wenig Gefälle vorhanden. Auskunft erbittet I. Krättli, Bau-
meister, Azmoos (St. Gallen).

1420. Wer hätte ein gut erhaltenes, eisernes Kammrad für
Wasserrad, ca. 2,70-3 m Durchmesser, Bohrung 155 mm, samt
Welle und mit dazu passendem Kolben möglichst bald abzugeben?
Offerten mit Preisangabe unter Chiffre 8 1420 an die Exped.

1421» Wer repariert stationäre Motoren an Ort und
Stelle? d. Wer hätte einen 4—5 S? Motor mietweise abzu-
geben?

1422. Wer liefert eine Wasserturbine und zu welchem
Preis? Wasserguantum 18 Sekundenliter mit 20 m Gefälle. Wie
stark niuß die Turbine sein?

1424. Wer liefert kleinere, empfindliche Zentrifugalpendel-
Regulatoren für eine Tourenzahl von 1260 p. M. für direkte
Kupplung mit einem Eliktromotor? Offerten unter Chiffre 1423
an die Exped.

1424. Welche Fabrik fabriziert Gußrädchen, ca. 18 vm
boch, 4 om dick, mit Vollgummireif aufgezogen, Lochgröße 2S mm?
Offerten mit Preisangabe an A. Bannwart, mech. Wagnerei,
Walzenbausen.

1423. Wer liefert Is. trockene Buchendillen in Dicken von
40, SV, 70, 80 und 100 mm, ferner in gleichen Dicken von dies-
jährigen Buchen geschnitten, gedämvft, Abnahme je ca. 15 rrQ
Offerten unter Chiffre S 1425 an die Exped.

4420. Wer hätte eine gut erhaltene, exakte, 50 kx wiegende
Centesimalwage abzugeben? Offerten an Siegrift â Srokar,
Schaffbausen.

1427. „Eichenriemen-Parkettfußbödeu auf Betonunterlage"
hat sich dieser Belag in Aspirait oder Bona gut bewährt oder
gibt es andere, geeignetere Klebemasse? Wer kann mir über
Zweckmäßigkeit solcher Fußböden für Fabrikräume Auskunft er-
teilen? Zum voraus besten Dank. I, Leuenberger-Ryser, Huttwil.

1428. Wer würde eine möglichst billige Warmwasserhei-
zungsaulage (es dürfen lauter gebrauchte Bestandteile verwendet
werden) erstellen? Diese wäre für eine Schreinerei bestimmt,
13x9x2,90 und würde arn besten mit alten Rippenrohren, die
um den Raum geführt würden, bewerkstelligt. Zwei Stockwerke
unterhalb befindet sich ein Warmwasserbehälter mit Temperatur
von ca. 60—80 ° v. Es sollte nun durch zwei direkte Leitungen
der obere Raum von diesem Behälter aus geheizt werden. Offerten
mit npprox. Preisen gefl. unter Chiffre R 1428 an die Exped.

1429. Welche Holzhandlung oder welches Hobelwerk liefert
1 Wagen Hobelriemen, 26 mm roh, oder verarbeitet 24 mm in
unsort. I./Il. Klasse, 12—15 om breit und 4—5 m lang. Wenn
möglich in einer Breite. Offerten unter Chiffre V? 1429 an die
Expedition.

1440. Wer würde eine noch gut erhaltene Schmirgelschleif-
Maschine und eine noch gut erhaltene Spindelpresse abgeben. Of-
ferten mit Größen und Preisangabe unter Chiffre 1430 an die
Expedition.

1441 Wer ist Abgeber von einer gut erhaltenen Bauwinde
für Handbetrieb, sowie eines Flaschenzuges. Offerten an E.
Schneebeli à Cie., Marmorirrdustrie, Zürich.

1442. Wer hätte eine gebrauchte Schnellbohrmaschine zu
verkaufen, bis zu 12 mm. Offerten mit Preis an Mech. Schmiede-
und Schlosserwerkstätte Fritz Kamber, Hägendorf (Solothurn).

1444. Wer liefert und fabriziert Closetsitze?

1444. Welche leistungsfähige Firma übernimmt das Spalten
im Lohn von Fichtenbreltern? Offerten unter Chiffre 1, 1434
an die Exped.

1443. Wer liefert größere Quantitäten Bauschrauben, 16
und 18 mm dick? Aenßerste Offerten unter Chiffre II 1435 an
die Exped.

1440. Wer liefert engros Hänge- und Stehlager, mit und
ohne Ringschmierung? Aenßerste Offerten für nur fachgemäße
Ausführung unter Chiffre V? 1436 an die Exped.

1447. Wer liefert weiße Quarz- oder Granitkörner in einer
Korngröße von 5x5 mm? Offerten unter Chiffre L 1437 an
die Exved.

1448. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Schmirgel-
schleifmaschine mit 2 Scheiben, Voll- und Lehrrolle, billig abzu-

geben? Offerten an Niklaus Klingler, Wagner, Sensenschmiede,
in Kriens.

1449. Wie kann in einen: Kamin von 30x30 ow Innen-
maß, welches durch Holzfeuernngen ziemlich stark beansprucht wird,
das beständige Ansetzen von Pech verhindert werden? Gibt es
eventuell passende Apparate oder kann solchem nur durch ein
größeres Kamin abgeholfen werden?

1440. Wer liefert Muster für Laubenausschnitte? Offerten
an Marti, Sägerei, Fraubrunnen (Bern).

1441. Welche Drechslerei liefert Treppen-Sprossen und zu
welchem Preise per 160 Stück? Offerten an Chr. Lötscher,
Schreiner, Dalvazzo b. Luzein, Prättigau-(Graub.)

1442. Wer liefert Aluminiumleisten, 470 mm lang, 12 breit,
2 mm dick, und zu welchem Preis per Kilo? Offerten an A.
Allenspach, Schreinerei, N.-Uzwil.

1444». Wer liefert hölzerne Riemenscheiben für Trans-
Missionen? k. Wer liefert Sortiertrommeln zum Sandfieben?
v. Wer liefert eiserne Becher für kleine Baggerwerke? Offerten
unter Chiffre öl 1443 an die Exped.

1444. Wer hätte einen gut erhaltenen Schöpf, ca. 9x10 m
groß, aus Vollkantholz, der sich zur Umbaute irr ein kl. Häuschen
eignen würde, billig abzugeben? Gefl. Offerten mit ausführlichem
Beschrieb unter Chiffre U l) 753, postlagernd Zug.

1443. Wer hätte eine gut erhaltene Einzäunung von zirka
1,70 m Höhe vorteilhaft abzugeben? Bedarf zirka 150 m. Wer
würde event, die fertige Gestellung dieser Einzäunung übernehmen
und zu welchem Preise per lfd. Meter? Gefl. Offerten unter
Chiffre K 1) 753, postlagernd Zug.

1440. Wer hätte eine neuere, gut erhaltene Vernicklunzs-
anlage,. Maschinen- und Badgröße wenigstens 1600 Liter, vorteil-
haft abzugeben? Gefl. Offerten unter Chiffre U 834, post-
lagernd Bünzen (Freimut).

1447. Wer hätte zirka 20 Stück zweislüglige Vorsenster,
zirka 1x1,60 m groß, sowie zirka 3 Stück Werkstattfenster, zirka
1,20x2 w, mit Oberflügel, vorteilhaft abzugeben? Gefl. Offerten
unter Chiffre IV U 834, postlagernd Bünzen (Freianrt).

1448« Wer Härte per sofort eine neue oder gebrauchte
Stanze für Vollgattersägen und Kreissägen, kombiniert mit Schere,
abzugeben? Schriftliche Offerten mit Preisangabe an I. Gerteis,
Hobel und Sägewerk, Niederuznfil (St. Gallen).

1449. Welches Sägewerk liefert saubere, zugeschnittene rohe
Leisten in Tannenholz fär Kehlstäbe in folgenden Maßen: 500 m
58/18 mm, 500 m 45/30 ww, 300 m 30/30 mm und 300 m
25/25 mm in beliebigen Längen von 2—6 m und zu welchem
Preise? Offerten unter Chiffre k 1449 an die Exped.

1430. Ich bin im Besitze einer Bandsäge und betreibe die-
selbe mit Göpel und 1 Pserd, nach meiner Meinung könnte die
Bandsäge leichter laufen. Dieselbe hat ganz einfache eiserne Lager
und kein Schwungrad. Ist vielleicht mit Kugellager und mit
einem Schwungrad ein leichterer Gang zu erzielen? Gefl. Ant-
worten unter Chiffre 17 1450 an die Exped.

1431. Wer lielert Glas für inwendige Auskleidung von
Eiskäften? Bemusterte Offerten erbeten an Fabrik von Trocken-
luft-Kühlanlagen „Ideal", Genf.

^1432». Welches Geschäft liefert Verkleidungen in Steinen
zu Badezimmer? Preisliste mit Mustertabelle erwünscht, k. Gibt
es praktische Schränk« mit Holzrolladen, in welchem 60—70 Brief-
ordner versorgt werden können und wer liefert solche? Offerte»
an P. Simmler, mech. Drechslerei, Renan (Jura).

1434. Wer liefert säurefesten Kies, vielfarbig, Korn bis
6 mm?

1434. Wer liefert geeignete Schueehaken für Doppelfalz-
und Biberfchwanzziegel-Dächer?

1433. Wer hätte folgende gebrauchte Bestandteile, aber
noch gut erhalten, abzugeben: Konstruktion zum Befestigen der
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goljer am ©attel (»loctbaltcr) ; ftreigfägeroeüe, 50—70 lang, mit
Siitigfd)mier= ober ftugeüaflerung mit »obrnorricbtimg ait ber
gräfefeite; ©elbftöler für gelte uitb Dele? ©eft. Offerten unter
Chiffre G 1455 nu bie öjpeb.

Kassdernes»

Feuerfeste Steine u. Erde
der Tonwerkc K a sud erst 2649 a

(Generalvertretung für die Schweiz.)

VULKAN-ZEMENT
fyoci)feuerfest, ca. 1600—1800° (Segerkegel 32—35).

GiasieHi Wasisi-Piaitees
SpaltwierteS und Baeksleine

KOCH & Q!f E. Baumherger & Koch
Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL.

Antworten.
Huf grage 1324, {327 itttb 1330. Stöenben ©ie fiel) ait

Kafp. SBintler & Sie. in gürid) 5.

Huf grage 1.362. »etreffg nur erfiïlaffigent gabrifat in
Stagenbeijititgen menbett ©ie fiel) gefl. ait bie girma Souig SBetjb'
fnecjjt in Hrbott.

Huf grage 1367 a. SBir formen gbnen eine aJèifcljmafcfjinp,
beftberoäbrte§ gabritat, niiet= ober laufroeife ju günftigen 93e=

biitgungen abgeben: Stöbert Hebi & Sie., gngenieurbureau in
güricb 1, Somenftrabe 69.

Huf grage 1369. ©reppett aller Slrt in gols erftellt bib
ligft: g. »olli, gimmerei unb ®augefd)äft, ©olbad) (©t. ©allen).

2luf grage 1370. SDSürrfcfje mit gotten in »erbinbuttg su
treten. Stad) Slnqabe gbrer ro. Hbreffe mürbe id) bie (Sintid)tmtg
befidjtigeu, um galten entfpredjeitbe »otfeljlcge uttb Offerte ntadjen
su föniten, eoetit. gbnen eine paffenbe ©itrbine fonftruieren: gerat.
Htber, eleftramed). SßerEftätte, »iel.

2luf grage 1371. Sb. @d)laepfer & Sie., eleftr. Slnlagen,
güridp28oüt§bofen, formen gbnen ®rebftrotmSDtotoren unb ©leict)-
ftrom=®t)ttnmomafd)ineu su oorteilbaften greifen liefern.

2tuf grage 1372. gd) tann gbnen mit günftigent Slngebot
bienen unb bitte um gefl. Hbreftattgabe : gerat. Hrber, eleftr.=med).
SBerfftäite, »iel.

2luf grage 1372. Sb. ©djlaepfer & Sie., eleftr. Slnlagett,
gürid)'2Boüi§hofen, erfteHeit al§ ©pesialität foldje ©eneratorem
©nippen sur ©rjeugung non eleEtiifdjem Sid)t uttb ftebjen gbnen
mit betaillierten Softem uttb ®etrieb§<»ered)ttuugen su ©ienften.

2luf grage 1385, gementröhren=3Jtobeüe, neue ober ge=
brauchte, bestehen ©ie am notteilbafteften bet Stöbert 2tebi & Sie.,
gugenieurbitreau, gürid) 1, Sörcenftrafie 69.

2luf grage 1387. »auholsfräfen ober »anbfägett mit Sauf'
roagen, foroie »locfbaltcr liefern in mobenter unb foltber ftou=
flruttion: Stub. »rennet & Sie., »afel.

2luf grage 1387. »aubolsfräfen bejiel)en fie norteilbaft bei:
S. SBibmer, [Ruf & guber, Susem.

2luf grage 1387. 28ir haben eine gebrauchte SBagenfräfe
mit ca. 5 m langem fflagett bittig absngeben: goljfdjeiter & gegi,
SD2an effefteage lyO, gürid) 3.

2luf grage 1388. Sb. ©cfjlaepfer & Sie., eleftr. 2Magett,
in gürid)'28olli§bofen, liefern gbnen einen billigen ©leidjftrom'
IDtotor.

2tuf grage 1390. Sifertte glanfcbcitröbren in jebem roünfd)'
baren ©urdjmeffer uitb ©taitgenlänge non 12 cm bi§ jn ben
grögteit ®urd)meffertt liefert g. »taqoral, Slpparafonbau ttttb
Qfeitfabtif, gofiugen.

2tuf grage 1391. Stoftftäbe für ©ampfteffcl tc. oon 27 bi§
72 cm Säuge liefert g. SRatjoral, Slpparatenbau uttb Dfenfabrif,
gofiugen.

2luf grage 1392. ®ut erhaltene Stottbabnfd)ienen oerfanft
9t. Üticbarb, ftlauëftrafje 50, gürid) 8.

2tuf grage 1392. 2Bir fßnnten gbnen ba§ geroünfd)tc Stott'
babngeleife mit Stabfäken su günftigen »reifen fofort ab Sager
abgeben: Stöbert Hebi & Sie., Söroenftrafte 69, güriel) 1.

2luf grage 1392. SBir tönnen 3b"sn bag (RoHbabnmaterial
fofort ab Saget äufierft güitftig liefern unb roerbett mir gbnett
nod) bireft mit Offerte näher fontmen : ®3itt£oroë!ij & Sie., ©eibem
gaffe 16, gilrid) 1.

2luf grage 1393. Dtutfdjerfteine sunt @d)leifen »on gobeb
meffertt unb Söerfjeugett liefert in Ia Qualität unb ju billigften
»reifen: g. »ettber, ©pej. golsrocrfjcuge, Oberborfftr. 9 uitb 10,
gürid) 1.

2luf grage 1393. ©d)teiffteine, 9tulfcl)er tc. liefern in aug=
gefudjter SBare bidigft : 9tub. »rennet & Sie., »afel.

Huf grage 1393. SXedjte, rote ©attenter'Stutfcber jum
©djleifen non gobeleifett haben mir ftetg auf Säger, gum @d)ärfen
oon »tafdjinenbobelmeffern empfehlen mir unfere Ia. Stubimt Hb--
jiebfteine: 9tub. »rennet & Sie., »afel.

2luf grage 1393. Stutfcberfteine itt jeber beliebigen ©röfic
liefern gbnen prompt unb billig: SSibmer, 9tnf & guber in
Sujern.

2luf grage 1399. ©falett für SfBatmroafferbeisnngg'SicgU'
latoren liefert g. SDtaporal, 2lpparatenbau, goftttgen.

2luf grage 1400. llnterseidjneter bat sufällig eine autog.
Scbroeifianlagc mit allen gubebörben billig absugeben: gob. ©raber,
ftonftruftiong'Sföerfftättc, »eItbeint--S»interibur.

2luf grage 1400. ©te. ©djroeifi'Hnlagen „»ulfatt" fittb ein
gattj erftEafftgeS @cbmeiser=gabrtfat. ©ie funttionieren abfolut
suoeiläffig. »eferenjen flehen stt ©ienften. Sßenbett ©ie fid) ait
bie girma g. Soui§ »lüHer, Sujern.

2luf grage 1400. 2lutogeite ©ebtoeifi; unb ©cbneibanlagen,
befter fionftruftion, für fparfamen »etrieb, liefern gbnen al§ ©pe=
jialität: S. SBtbmer, .Stuf & guber, Q)ts«m-

2luf grage 1400. 2littogenifd)e ©d)t»ei6anlagen bejieben
©ie uorteilbaft bei: S, Sard)er & Sie., Stieberborf 32, gütid) 1.

2luf grage 1400. 2lutoaeitifd)e ©djmeifianlageu liefert g.
3Jiaporal, 2lpparatettbau uttb Dfenfabrif, gofittgett.

2luf grage 1403. ©elagertc »irnbaumbrelter tönnen mir
gtiten uorteilbaft abgeben unb erfudjen um Sb^'e 2lbre6attgabe:
©ebrüber SBütbrid), öoljroarettfabrifattten, »ärau (»ertt),

2luf grage 1403. ©er Untecjeid)nete liefert trodene »iriu
6numbretter itt aEen ©imenfionen unb roüttfdjt mit gragefieder
in »erbiubinig ju treten: gaf. ©tterli, goljbaublung, gifcljbad)
(2largau).

Huf grage 1403. »anbfägenblälter »tarfe „Slepbant",
gabiifat »eugeot & Sie. liefern gbnen ju oorteilbaften Ron=
bitionett: @. fflibmer. Stuf & guber, Sujern.

Huf grage 1403. Sßcitben ©ie fid) an St. Sttdjarb, 5tlau§=
firafte 50, gürid) 8.

Huf grage 1404. äöenbett ©ie fid) an S. Sîardjer & Sie.,
Stieberborf 32, gürid) 1.

Huf grage 1404. »anbfägeblätter »eugeot & Sie. liefert
ba§ @pesialroerfmtggefd)äft Otto gaugg itt »ertt. Huf SEButtfcI)

fertig gelötet, gefebränft, unb auf ©pejialmafcbtnen geridjtet.
Huf grage 1404. »anbfageblättter „»eugeot & Sie." Iie=

fern al§ ©pesialität: gobo & Stüebi, »ent, geugbauêgaffe 20.
Huf grage 1404. ©ie H.=®. 9)tafd)inenfabrif Sanbquart

liefert bie belannteit »engeot »anbfägeblätter, auf Sänge abge=
pabt, gelötet, gefeilt unb gefc£)rän£t, ober in Stollen oon beliebiger
Sänge.

Huf grage 1404. »anbfagenblätter augefragter SJtarfe
liefert al§ ©pesialität: Sad)appel(e, golsmerfjeugfabriE in Sciett?
(Susertt).

Huf grage 1405. SBir babett einen »ofien gebrauchter
©tunn'atcnien ab Sager oorrätig, meldje mir gbiten su bebeutenb
rebusierten »reifen abgeben: Stöbert Hebi & Sie., Sömenftr. 69,
gürid) 1-

Stuf grage 1406. graglidje golsbearbettunggmafcbme faitu
gbnen äufterft günfiig infolge Siquibation bie girma S!Bttt£oro§ft)
& Sie., ©eibengaffe 16, gütid) 1, abgeben.

Huf grage 1406. SBenben ©ie fid) an 21. SDtüHer & Sie.,
»tüfehinettfabrif itt »rugg, bie gbnen über fragl. fomb. gobel=
mafdjine, »aitbfäge, fieblmafdjine mit grä§- uttb »obroorriebtung,
@cbleifntafd)ine gans oortcilbalte Hngebote machen faun.

Huf grage .1406. ©ie 21.'®. SDtafd)irtenfabrif Sanbquart
liefert gbnen fämtlid)e gemünfd)te golsbearbeitunggmafchinen itt
leiftnnggfäbtger Sluëfûbrung ab Sager. »illige »reife, güitfiige
ftor bittonen.

Huf grage 1406. Sine fontbraierte Hbricbt' ttttb ©idteit--
bobelmafdjine mit rtutber @id)erbeit§melle, ©qftem „Sarftett§",
500 mm gobelbreite, 1 »anbfäge, 700 mm SîoKenburd)meffer,
eine £ontbinterte fteblmafcbine mit ftceigfäge uttb »übroorridjtung,
foroie ein SJteffeifcbleifopparat liefern gbnen fofort ab Sagcc:
Stub, »rentrer & Sie., »afel.

Huf grage 1406. Sine fompl. ©d)ranerei-.Sutrid)tuug, trie
Sie fudjen, habe ich freibleibenb febr billig gbsugeben ttttb bitte
um Hngabe gbrer ro. Hbreffe, bamit ich gbnett mit näherer Offerte
ait gattb geben fann : geittrid) Hîertbeimer, gürtd), Simmatftr. 50.

Huf grage 1408. ®red)§lertrer£ji.eug in Ia. Qualität liefert
51t biüigften »reifen: geinrieb SBertbeimer, gürid), Simmatftr. 50.

Huf grage 1409, »01t einem lleberguft ift bringettb absm
raten, ©aburd) roirb ber Uebelftanb nur oerfcblimmert. Sfßcnbett
©ie fid) att ein @pejialgefd)äft, al§ roelcbeê mir gbnen bie 2lfpbalt=
fabrif ftäpfttacb, gerreu ©qfel & Dbtnga

"

in gorgen (gürid))
empfehlen.
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Hölzer am Sattel (Blockhalter) : .Kreissägewelle, 50—70 lang, mit
Ringschmier- oder 5tugellagerung mit Vohrvorrichtuug an der
Fräseseite; Selbstöler für Feite nnd Oele? Gefl. Offerten unter
Chiffre 0 1435 an die Exped,

fsusllssto 8töins u. trà
êls KÄS I'M 264g»

(Osvsrulvsrtrsrunx kür àis Là?/g!?..)

hocZ)feuerfest, es. 1600—1800° fLeZei-ks^el 32—35),

KlASSS^îS WWSHÂ-P^MîîENS
SpsIivîvi°îsS llnîi! Wsss^sîsîk»«

â SsuK,ds^sV » lis«:»,

^spiialt- unck ^emsnîgesoffgft,

/inktvotten.
Auf Frage 1324, 1327 nnd 1330 Wenden Sie sich an

Kasp. Winkler à, Cie. in Zürich 5,

Aus Frage 1362 Betreffs nur erstklassigem Fabrikat in
Etagenheizungen wenden Sie sich gefl, au die Firma Louis Weyd-
kuecht in Arbon.

Auf Frage 1367 s. Wir können Ihnen eine Mischmaschine,
bestbewährtes Fabrikat, miet- oder kaufweise zu günstigen Be-
diugungen abgeben: Robert Aebi à Cie,, Jngenieurbureau in
Zürich 1, Löwenstrake 69.

Auf Frage 1300. Treppen aller Art in Holz erstellt bil-
ligst: I. Bolli, Zimmerei und Baugeschäst, Goldach (St, Gallen).

Auf Frage 1370. Wünsche mit Ihnen in Verbindung zu
treten. Nach Angabe Ihrer w, Adresse würde ich die Einrichtung
besichtigen, um Ihnen entsprechende Vorschläge und Offerte macheu
zu können, event. Ihnen eine passende Turbine konstruieren: Herm.
Arber, elektronisch. Werlstätte, Viel.

Auf Frage I37l. Ed. Schlaepfer â Cie., elektr, Anlagen,
Zürich-Wollishofen, können Ihnen Drehstrom-Motoren und Gleich-
strom-Dynamomaschineu zu vorteilhaften Preisen liefern.

Auf Frage 1372 Ich kann Ihnen mit günstigem Angebot
dienen und bitte um gefl. Adreßangabe: Herm, Arber, elektr,-mech.
Werkstätte, Biel.

Auf Frage 1372 Ed, Schlaepfer à, Cie,, elektr. Anlagen,
Zürich-Wollisbofen, erstellen als Spezialität solche Generatoren-
Gruppen zur Erzeugung von elektrischem Licht und stehen Ihnen
mit detaillierten Kosten- und Betriebs-Berechnungen zu Diensten.

Aus Frage 1383 Zementröhren-Modelle, neue oder ge-
brauchte, beziehen Sie am vorteilhaftesten bei Robert Aebi à, Cie,,
Jngenieurbureau, Zürich 1, Löwenstraße 69.

Auf Frage 1387. Bauholzfräsen oder Bandsägen mit Lauf-
wagen, sowie Blockhalter liefern in moderner und solider Kon-
ftruktion: Rud. Brenner 6r Cie., Basel.

Auf Frage 1387. Bauholzfräsen beziehen sie vorteilhaft bei:
E. Widmer, Ruf â Huber, Luzern.

Auf Frage 1387. Wir haben eine gebrauchte Wagenfräse
mit ca. S m langem Wagen billig abzugeben: Holzscheiter à Hegi,
Manessestraße 190, Zürich 8.

Auf Frage 1388. Ed. Schlaepfer L, Cie,, elektr. Anlagen,
in Zürich-Wollishofen, liefern Ihnen einen billigen Gleichstrom-
Motor.

Auf Frage 1300. Eiserne Flanscheuröhren in jedem wünsch-
bareit Durchmesser und Stangenlänge von 12 om bis zu den
größten Durchmessern liefert I, Mayoral, Apparatenbau und
Ofenfabrik, Zofingen.

Auf Frage 1301. Roststäbe für Dampfkessel rc, von 27 bis
72 om Länge liefert I. Mayoral, Apparatenbau und Ofenfabrik,
Zofingen.

Auf Frage 1302. Gut erhaltene Rollbahnschienen verkauft
R, Richard, Klausstraße 36, Zürich 8.

Auf Frage 1302 Wir könnten Ihnen das gewünschte Roll-
bahngeleise mit Radsätzen zu günstigen Preisen sofort ab Lager
abgeben: Robert Aebi â Cie,, Löwenstraße 69, Zürich 1.

Auf Frage 1302 Wir können Ihnen das Rollbahnmaterial
sofort ab Lager äußerst günstig liefern und werden wir Ihnen
noch direkt mit Offerte näher kommen: Witlkowsky à Cie,, Seiden-
gaffe 16, Zürich 1.

Auf Frage 1303. Rutschersteine zum Schleifen von Hobel-
Messern und Werkzeugen liefert in In Qualität und zu billigsten
Preisen: F. Bender, Spez, Holzwerkzeuge, Oberdorfftr, 9 und 1V,
Zürich 1.

Auf Frage 1303. Schleifsteine, Rutscher rc, liefer» in aus-
gesuchter Ware billigst: Rud. Brenner â, Cie., Basel.

Auf Frage 1303. Aechte, rote Saverner-Rutscher zum
Schleifen von Hobeleisen haben wir stets auf Lager. Zum Schärfen
von Maschinenhobelmessern empfehlen wir unsere Is, Rubinit Ab-
ziehsteine: Rud. Brenner à Cie., Basel.

Auf Frage 1303. Rutschersteine in jeder beliebigen Größe
liefern Ihnen prompt und billig: E. Widmer, Ruf à Huber in
Luzern,

Auf Frage 1300. Skalen für Warmwafferheizuugs-Regu-
latorcn liefert I, Mayoral, Apparatenbnu, Zoffngen,

Auf Frage 1400. Unterzeichneter hat zufällig eine autog,
Schweißanlage mit allen Zubehörden billig abzugeben: Joh. Graber,
Konstruktions-Werkstältc, Veltheim-Winterihur.

Auf Frage 1400. Die Schweiß-Anlagen „Vulkan" sind ein
ganz erstklassiges Schweizer-Fabrikat. Sie funktionieren absolut
zuverlässig. Referenzen stehen zu Diensten. Wenden Sie sich an
die Firma I. Louis Müller, Luzern.

Auf Frage 1400. Autogene Schweiß- und Schneidanlage»,
bester Konstruktion, für sparsamen Betrieb, liefern Ihnen als Spe-
zialität: E. Widmer, Ruf 6 Huber. Hpzern,

Auf Frage 1400. Autögenische Schweißanlagen beziehen
Sie vorteilhaft bei: C. Karcher â Cie,, Niederdorf 32, Zürich l.

Auf Frage 1400. Autoaenische Schweißaulagen liefert I,
Mayoral, Apparatenbau und Ofenfabrik, Zofingen.

Auf Frage 1403. Gelagerte Birnbaumbrelter können wir
Ihnen vorteilhaft abgeben und ersuchen um Ihre Adreßangabe:
Gebrüder Wüthrick, Holzwarenfabrikanten, Bärau (Bern),

Auf Frage 1403. Der Unterzeichnete liefert trockene Birn-
bnumbretter in allen Dimensionen und wünscht mit Fragesteller
in Verbindung zu irrten: Jak, Stierli, Holzhnndlung, Fischbach
(Aargau).

Auf Frage 1403, Bandsägeublälter Marke „Elephant",
Fabrikat Peugeot â Cie. liefern Ihnen zu vorteilhaften Kon-
ditionen: E. Widmer, Ruf à Huber, Luzern.

Auf Frage 1403. Wenden Sie sich an R. Richard, Klaus-
straße 50, Zürich 8.

Auf Frage 1404. Wenden Sie sich an C, Karcher à Cie,,
Niederdorf 32, Zürich 1,

Auf Frage 1404. Bandsägeblätter Peugeot à Cie. liefert
das SpezialwerUeuggeschäft Otto Zaugg in Bern. Auf Wunsch
fertig gelötet, geschränkt, und auf SpezialMaschinen gerichtet.

"Auf Frage 1404. Vandsägeblättter „Peugeot à Cie." lie-
fern als Spezialität: Joho à Rüedi, Bern, Zeughausgaffe 20.

Auf Frage 1404. Die A.-G. Maschinenfabrik Landguart
liefert die bekannten Peugeot Bandsägeblätter, auf Länge abge-
paßt, gelötet, gefeilt und geschränkt, oder in Rollen von beliebiger
Länge.

Auf Frage 1404. Bandsägenblätter angefragter Marke
liefert als Spezialität: Lachappelle, Holzwerkzeugfabrik in Kriens
(Luzern).

Auf Frage 1403. Wir haben einen Posten gebrauchter
Sturmlaternen ab Lager vorrätig, welche wir Ihnen zu bedeutend
reduzierten Preisen abgeben: Robert Aebi à Cie., Löwenstr, 69,
Zürich 1.

Auf Frage 1406. Fragliche Holzbearbeitungsmaschine kann
Ihnen äußerst günstig infolge Liquidation die Firma Witlkowsky
â Cie,, Seidengaffe 16, Zürich 1, abgeben.

Auf Frage 1406. Wenden Sie sich an A, Müller à Cie,,
Maschinenfabrik in Brugg, die Ihnen über fragl, komb, Hobel-
Maschine, Bandsäge, Kehlmaschine mit Fräs- und Bohrvorrichtung,
Schleifmaschine ganz vortcilhaste Angebote machen kann.

Auf Frage 1406. Die A.-G. Maschinenfabrik Landquart
liefert Ihnen sämtliche gewünschte Holzbearbeitungsmaschinen in
leistungsfähiger Ausführung ab Lager. Billige Preise, günstige
Konditionen,

Auf Frage 1406. Eine kombinierte Abricht- und Dickten-
Hobelmaschine mit runder Sicherheitswelle, Srfftem „Carstens",
500 wm Hobelbreite, 1 Bandsäge. 700 ww Rollendurchmeffer,
eine kombinierte Keklmaschine mit Kreissäge und Bohrvorrichtung,
sowie ein Messerschleifopparat liefern Ihnen sofort ab Lager:
Rud. Brenner Sr Cie,, Basel.

Auf Frage 1406. Eine kompl. Schreinerei-Einrichtung, wie
Sie suchen, habe ich freibleibend sehr billig Abzugeben und bitte
um Angabe Ihrer w. Adresse, damit ich Ihnen mit näherer Offerte
an Hand gehen kann: Heinrich Wertheimer, Zürich, Limmatstr, 50.

Auf Frage 1408. Drechslerwerkzeug in Is, Qualität liefert
zu billigsten Preisen: Heinrich Wertheimer, Zürich, Limmatstr, 50,

Auf Frage 1400. Von einem Ueberguß ist dringend abzu-
raten. Dadurch wird der Uebelstand nur verschlimmert. Wenden
Sie sich an ein Spezialgeschäft, als welches wir Ihnen die Asphalt-
fabrik Käpfuach, Herren Gysel à Odinga in Horgen (Zürich)
empfehlen.
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Sluf grage 1409. SSenbettSie fidj gefl. att CS. S3edC> Slfpfjalt'
unb £eerprobutte=gibti£ in Sieterlen b. Stet.

Stuf grage 1414a. SBir ^abeit eine Slnsafjl gebrauchter
gängefager oorrältg, welche mir billig abgeben: Dlobert älebt &
Sie., ÜBtoenflrafse 69, 3üridj !•

Sluf forage 1416. Dleue gouiitierböcte mit go!s= ober ©ifen=
foinbeln liefern in jtber geroünfchten ©röfse: Dlub. Stentter & Sie.,
Safcl.

3tuf forage 1416. ®ie ueueften unb befielt gournierböcte
erhalten Sie am oorteilhaftefieit bei: S. Starcijer & Sie., STÎieber-

borf 32, Jülich 1.

Stuf grage 1416. goutttieibötfe mit gols= ober ©ifern
fpinbeln, befteS gabritat, beziehen ©ie ootteiltjaft bei @. SBibmer,
Dîuf & guber, £u*em.

Sluf grage 1416. gm empfehle Sehnen neue gournierböcte
ansufdjaffen. Sefonberg mödjte id) Sie aufmertfam madjett auf
meine Dleform'gouiitierböcte mit auftloppbarem Oberftüd. ®ie=
felbeit finb fehr fotib gearbeitet unb ertauben ein gerabeg §in=
einlegen ber gourmet ftü de, febafi Serfd)iebungeit beg gournterg
ait§gefd)Ioffen finb. Sbenfo ift feitlid) te§ goutttierbodeg fein
eptra iptat) sunt ©infä)ieben notreenbig. Sflufterfchutpgnhaber unb
Sllletîtfabritant g. Senber, Oberborffitafte 9 unb 10, 3ü*i<ä) 1-

Stuf grage 1416. Sßir haben burd) 3"faß gebroitdjte
goutnierböde billig abjugebeii: £ad)appette, golstoertseitgfabrif,
St ieng j£usern).

Stuf grage 1416. ©ebraudjte aber faft neue gournierböde,
hötserite unb eifertte, hätten s« oertaufen unb laben Sie sur Se=
fid)iigutig höfl. ein: ginnett & Sie., 31.=©., göfdjgaffe 75/77, in
3ürid) 8.

Stuf grage 1417. 2Bir oerftigett bermaten über eine gröfterc
Sittsahl gebrauchter Diiemeitfcberben in oerfdjitbetten ®iittenfioneit,
roeldje mir gbttett billig offerieren tötinen: Diobert Stcbi & Sie.,
£öiocnftrafje 69, Qüricl) 1.

Stuf grage 1417. groeiteilige höljsertte Dtiemenfdjeibett in
beliebigen Stbmeffuttgeit, auch mit £eer(aufbüd)fett, beriehen Sie
äufierft preigtoert bei ©ebrüfcer Sßütbiich, golsroareitfabrifaitten,
Säratt (Sent).

Stuf grage 1417. 9îiemettfcheiben in gols ober Sifen in
jeber beliebigen ©rbfte liefern ghnett bitligft: SBibttter, Diuf
& gttber, Susern.

Submissions-flRzcigcr.
HS?" $er Dlachbtmd biefer iioHftäabigftcn 3»f<>Mtmen=

ftcllung aller in ber ©rhtoeis publizierten ©ubmifftonen
ift itntcrfagt. ®ie Dîebaftion.

Zürich, ©djuthaudban gelingen. @rb=, 9Jlaurer>,
Sanalifationd-, Slunflftein«, ©ranit», Simmer', ©pengler,
®acf)betïcr= «nb arm. ïBetomtrbcit. ipiätte unb Sebittgitngen
nom 27. gebruar an beim tpräfibenten ber Saufomtn., grieb.eng*

aioioioio

F. BENDER
Oberdorfstrasse 9 und 10

ZÜRICH I

Werkzeuge

Baubeschläge

jVIöbelbeschtäge

)®®®®®®©®®®@®©®®®@

ridjter SB. ißeter itt gebtngett, unb bei ber Sauleifung, Dt. Sacfp
mann in Saffergborf. SJlünbliche Stustunft burd) Iehtent am
3. unb 7. SDlärs je oon 1—5 Uhr im Dtefiaurant „Sternen". @in=

gaben mit ber Sluffchrift „©djulhaug" bis 14. Sltärs an ben iprä=
fibenten ber Saufomraiffion.

Thupgau. 2üohnhf»udban ©djendj-fteffdrutg in $fh«.
@tb=, 9Jiaurer=, SBerpnij, Äunftfietn=, 3immer=, ®ad)bedcr-,
©pengler, ©rh!offer=, ©lafer=, ©djreiner', gafner= n. 9Jiater=
arbeiten, tptäne tc. bei Slrchitett @b. Sraudjii in SSeinfelben unb
beim Sauherrn. Offerten bi§ 1. DJlärs an letjteren.

Eidgenossenschaft. SOSagajin unb Sîafernement int
Danton Sefftn. 3imuter=, Schreiner= (famt tyerglafung
unb söefdjlägen), @pcngler=, §olsjement', SnftoIiotion3=
(famt SBltijableitern) unb 3Jtaterarbeiten, ©eftelle in @ifc«
unb golj. iÇlâne :c. (nur oon fdjroeijerifchen Unternehmern) big
5. DJlärs in S3ern, S8unbeêhau§, Oftbau, 3. Stocf, 3immer Dir. 173
ober beim Ufficio federale di costruzione in SBeUinsotto, viale
della Stazione. Offerten mit 31uf fcfjrift „Sittgebot" big 7. DJtärs
an bag Sdjtoeij. DJlititärbepartement in Sern, Slbteilmig ©ettie,
Sureau für Sefe|tigungg6auten.

Schweizer. StntdettbzhaeR, Hrsis !I9. ©rab=,
®îanrer=, Sîalî= unb @anbfïein= nttb 3immerarbeiten jnr
tBergröfierung be^ Stufnahmegebäubed ber ©tatton 3üri(h=
Stetten, tpiäne rc. int goçhbaubureau teg Dberingettieurg ittt
alten Dfohmaterialbahnhof in 3ärich- ©ittgaben mit Sluffchrift
„Slufnahntegebäube gür'^'Settett" big sum 5. DJiärs ait bie ®reig=
birctüon III in 3ürid).

Zürich, ©leftrisitätdioerl ber ©tabt 3ärtch. Umbau
beS ©ebaubeô ©elnanftr. 37, 3ütdeh 1. Slbbruth', S!Kanrer=
unb 3immerarbett, 3lteberbrucf=® artntoafferheisanlagc unb
eleltr. SSarenanfjug. Steine rc. auf gimmer 150. Sittgaben mit
ber Sluffdjrift „ Slrbeiten sunt Umbau ©etnauftrahe 27" big
28. gebruar au ben Sauootfianb II.

Zürich. SSeue 3o0feheibenanlagc unb ©dtiiitettbaud
in iPfungett. ©chetbenftanb: 9Jtaurer= n. ©d)lofferarbeiten,
©thiihe«h<titä : 59taurer= unb 3imnterarbetten, elettrtfdtjc
©inrifhtungen. Stäne rc. bet SUbert ©djneiber, tpräfibent ber
Sautommiffion. ©ored)5eit je oon 12 — 1 Uhr mittagg ttttb oott
6.30 Uhr abenbg. ©iugabett big. 27. gebruar ait betreiben.

Zürich, ©emeinbe Sildjberg. Dtehertoeiternng ber
©aö= unb SBafferberforgung tn ber ©chlimbergftrafte, Sänge
125 in. Släue rc. auf bem gngenieur= ttnb Sîataftetbureau. Sim
geböte mit Sluffdjrift „Seitungett ©djlimbergftrahe" big 6. SHärs
ait ©emeinberat 9î. DJÏeier.

Bern. SBerner Slipenbahngefeltfihaft «Bern Si>tfchberg=
©irnftlon. Slnfnahmdgebänbe ©rendjett. SOÎanrer-, arm.
ü8eton=, 3tmmer=, ©pengter=, ®ad)becler= u. ©ipferarbeit.
Stäne rc. bei ber Sauleitung in ©rendjen. ©tngaben mit Sluf=
fchrift „Sauarbeiten sunt Slufnahmggebäube ©renchen" big sum
28. gebruar abenbg 6 llf)r an bie Sauleitung in ©rendjen.

Bern, ©rtoeiterung ber SBafferberforgnttg itt Sall=
nach. SiiEa 2040 m ©nhröhrenleitnng rc., 100 unb 75 mm
Sichtweite. Slan rc. auf ber ©emeinbefdjreiberei. ©ingabett mit
ber Sluffchrift „SBaffeioerforgung" big 27. gebruar att g. DJiarti=
gager, ©emeinbepräfibent.

Bern. Stenbau (SEßohnhauö mit @d)eune) itt ©eeborf.
a>îaurer=, 3tmmer, ©chreiner=, ©pengler=, ®ad)becfer=,
."pafner= unb ©d)lofferarbeiten. ipiatt bei Sal, Diobô=3tobd
in ©eeborf. (Singabetennin 5. SOlärj.

Bern. 3immer', ©bhretner=, >paftter= nnb @chmtebc=
arbeiten su einem Dtenban. Sluituitft bei DJJaitrermeifter
SSinfler in SKabetfingett. ©mgabeiettnin 28. gebruar.

Fribourg. Portails et balustrade de la cour de la
maison d'école de Rossens. Modèle chez M. le syndic. Dé-
lai 4 mars.

Soiothurn. ©enteinbe ©Uhingen. Slbbredjen eineô
alten ©djinbelmantcld nnb ©rfteüen eitteo ©ternitmanteld
non 83,5 m® einer ©djulhonStt'anb. ©ingaben big 1. iOlärs
ait bag Slmmaimamt.

Soiothurn, ©ämtliche ^anarbeiten für So f. Sï)îartt=
ftüttsli in fRütienen. 9Raurer=, Slu nftftein=, 3immer=,
©pengier', 35achbeder', ©djloffer-, ©tafer ©ihretner= unb
Söialerarbeiten. glätte rc. oom 23. gebruar an bei O. ©chmib,
Slrcht., ©olothtun. ©ingabeterntin 2. SUtarg.

SS. Gallen. StuSftellunggfommtffion be^ ©chmetser.
sBereinS bon ®ad= unb äöafferfadjmännetn. gitr bie ®auer
ber ©chtoeiser. SanbegattgfieHung in Sern toirb sn fofottigem @in=
tritt ein jüngerer Sechniler gefucht, ber befähigt ift, bie Ueber=
toachung ber gnftatlatioii für bie Slbteilung „Slttgetoanbte ©ag'
oerforgung", fotoie toährenb ber Sluiftellung bie ©rtlärung unb
Sorführuttg ber Stpparate su übernehmen. Setoerber, toelche mim
befteng ber beiben gaupt Sattbegfprachett mächtig fein mttffen,
tooHen fid) mit .augfüljrlichen Slngaben über ©tubiettgang unb
iflrapig unb mit Slngabe ber ©ehatt§anfprüd)e big 25. gebruar
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Auf Frage 146Ä Wenden Sie sich gefl. anE. Beck> Asphalt-
und Tcerprodukte-F.àik in Pieterlen b. Viel.

Auf Frage 1414s. Wir haben eine Anzahl gebrauchter
Hängelager vorrätig, welche wir billig abgeben: Robert Aedi à
Cie., Löwenstraße 69, Zürich 1.

Auf Frage 1416. Neue Fom uierböcke mit Holz-oder Effen-
svindeln liefern in jeder gewünschten Größe: Rud. Brenner à Cie.,
Basel.

Auf Frage 1416. Die neuesten und besten Fournierböcke
erhalten Sie am vorteilhaftesten bei: C. Karcher â Cie., Nieder-
darf 32, Zürich 1.

Auf Frage 1416. Fournierböcke mit Holz- oder Eisen-
spindeln, bestes Fabrikat, beziehen Sie vorteilhaft bei E. Widmer,
Ruf & Huber, Luzern.

Auf Frage 1416. Im empfehle Ihnen neue Fournierböcke
anzuschaffen. Besonders möchte ich Sie aufmerksam machen auf
meine Reform-Fouruierböcke mit aufklappbarem Oberstück. Die-
selben sind sehr solid gearbeitet und erlauben ein gerades Hin-
einlegen der Fournierstücke, sodaß Verschiebungen des Fourmers
ausgeschlossen sind. Ebenso ist seitlich des Fournierbockes kein
extra Platz zum Einschieben notwendig. Musterschutz Inhaber und
Alleinsabrikant F. Bender, Oberdorsstraße 9 und 19, Zürich 1.

Auf Frage 1416. Wir haben durch Zufall gebrauchte
Fournierböcke billig abzugeben: Lachappelle, Holzwerkzeugfabrik,
Kriens zLuzern).

Auf Frage 1416. Gebrauchte aber fast neue Fournierböcke,
hölzerne und eiserne, hätten zu verkaufen und laden Sie zur Be-
sichtigung höfl. ein: Hinneu à Cie., A.-G., Höschgasse 73/77, in
Zürich 8.

Aus Frage 1417. Wir verfügen dermalen über eine größere
Anzahl gebrauchter Riemenscheiben in verschi«denen Dimensionen,
welche wir Jknen billig offerieren können: Robert Acbi à Cie.,
Löwenstraße 69, Zürich 1.

Auf Frage 1417. Zweiteilige hölzerne Riemenscheiben in
beliebigen Abmessungen, auch mit Leerlausbüchsen, bestehen Sie
äußerst preiswert bei Gebrüder Wüthrich, Holzwarenfabrikanten,
Bäran (Bern).

Auf Frage 1417. Riemenscheiben in Holz oder Eisen in
jeder beliebigen Größe liefern Ihnen billigst: E. Widmer, Ruf
à Huber, Luzern.

Zubmkîisnî-Mitîiger.
UM- Der Nachdruck dieser vollständigsten Zusammen-

stellung aller in der Schweiz publizierten Submissionen
ist untersagt. Die Redaktion.

Tlii'ivk. Schnlhausbau Hedingen. Erd-, Maurer-,
Kanaiisations-, Kunststein-, Granit-, Zimmer-, Spengler-,
Dachdecker- und arm. Betonarbeit. Pläne und Bedingungen
vom 27. Februar an beim Präsidenten der Baukomm., Friedens-
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richter W. Peter in Hedingen, und bei der Bauleitung, R. Bach-
mann in Bassersdorf. Mündliche Auskunft durch letztern am
3. und 7. März je von 1—5 Uhr im Restaurant „Sternen". Ein-
gaben mit der Aufschrift „Schulhaus" bis 14. März an den Prä-
sidenten der Baukommission.

Wohnhansba« Scheuch Kefselring in Pfyn.
Erd-, Maurer-, Verpntz Kunststein-, Zimmer-, Dachdecker-,
Spengler, Schlosser-, Glaser-, Schreiner-, Hafner- n. Maler-
arbeite». Pläne :c. bei Architekt Ed. Brauchst in Weinfelden und
beim Bauherrn. Offerten bis 1. März an letzteren.

Magazin und Kasernement im
Kanton Tessm. Zimmer-, Schreiner- (samt Verglasung
und Beschlägen), Spengler-, Holzzement-, Installations-
(samt Blitzableitern) und Malerarbeiten, Gestelle in Eisen
und Holz. Pläne rc. (nur von schweizerischen Unternehmern) bis
3. März in Bern, Bundeshaus, Ostbau, 3. Stock, Zimmer Nr. 173
oder beim llkkicio kssterule sti costrurione in Bellinzona, viale
stelln Ltsstone. Offerten mit Abschrift „Angebot" bis 7. März
an das Schweiz. Mililärdepartement in Bern, Abteilung Genie,
Bureau für Befestigungsbauten.

Sà«»«î»!Sî». VîêêràslksêsKBrîz Kr«!« M. Grab-,
Maurer-, Kalk- und Sandstein- und Zimmerarbeiten zur
Vergrößerung des Ausnahmegebäudes der Station Zürich-
Letten. Pläne :c. im Hochbaubureau des Oberingenieurs im
alten Rohmaterialbahnhof in Zürich. Eingaben mit Aufschrist
„Ausnahmegebäude Zürich-Letten" bis zum 3. März an die Kreis-
direklion III in Zürich.

Elektrizitätswerk der Stadt Zürich. Umbau
des Gebäudes Selnaustr. S7, Zürich 1. Abbruch-, Maurer-
und Zimmerarbeit, Niederdruck-Warmwafserheizanlagc und
elektr. Warenaufzug. Pläne :c. auf Zimmer 139. Eingaben mit
der Ausschrift „ Arbeiten zum Umbau Selnaustraße 27" bis
28. Februar an den Vauvoistand 11.

TLinSsk- Neue Zugscheibenanlage und Schützenhaus
in Psungen. Scheibenstand: Maurer- u. Schlosserarbeiten,
Schützenyans: Maurer- und Zimmerarbeiten, elektrische
Einrichtungen. Pläne :c. bei Albert Schneider, Präsident der
Baukommission. Svrechzeit je von 12 — 1 Uhr mitlags und von
6.39 Uhr abends. Eingaben bis 27. Februar an denselben.

Zilli-ivk. Gemeinde Kilchberg. Netzerweiterung der
Gas- und Wasserversorgung in der Schlimbergstraße, Länge
123 w. Pläne w. auf dem Ingenieur- und Katastei bureau. An-
geböte mit Aufschrift „Leitungen Schlimbergstraße" bis 6. März
an Gemeinderat R. Meier.

Sei-m. Berner Alpenbahngesellschast Bern Lötschberg-
Simplon. AnsnahmSgebäude Grenchen. Maurer-, arm.
Beton-, Zimmer-, Spengler-, Dachdecker- u. Gipserarbeit.
Pläne :c. bei der Bauleitung in Grenchen. Eingaben mit Auf-
schrill „Bauarbeiten zum Aufnahmsgebäude Grenchen" bis zum
28. Februar abends 6 Uhr an die Bauleitung in Grenchen.

Vsi»«,. Erweiterung der Wasserversorgung in Kall-
nach. Zirka 2949 w Gußröhrenleitung :e., 199 und 75 ww
Lichtweite. Plan rc. auf der Gemeindeschreiberei. Eingaben mit
der Aufschrift „Wasserversorgung" bis 27. Februar an H. Marti-
Hager, Gemeindepräsident.

Ksr-i». Neubau (Wohnhaus mit Scheune) in Seedorf.
Maurer-, Zimmer-, Schreiner-, Spengler-, Dachdecker-,
Hafner- und Schlosserarbeiten. Plan bei Jak. Nobs-Nobs
in Seedorf. Eingabetermin 3. März.

Lsi-m- Zimmer-, Schreiner-, Hasner- und Schmiede-
arbeiten zu einem Neubau. Auskunft bei Maurermeister
Winkler in Radelfingen. Eingabetermin 28. Februar.

?i°ide»uirg. portail!, et bulustrsste ste la cour ste la
maison st'école ste Possens. Nostèle cber lVl. le szmstic. Oê-
lai 4 mars.

Solotikuoir. Gemeinde Tubingen. Abbrechen eines
alten Schindelmantels und Erstellen eines Eternitmantels
von 83,3 m2 einer Schulhauswand. Eingaben bis 1. März
an das Ammannamt.

Salottkun-,. Sämtliche Bauarbeiten für Jos. Marti-
Künzli in Rüttenen. Maurer-, Kunststein-, Zimmer-,
Spengler-, Dachdecker-, Schlosser-, Glaser-, Schreiner- und
Malerarbeiten. Pläne :c. vom 23. Februar an bei O. Schmid,
Archt., Solothurn. Eingabetermin 2. März.

S«. LsIZsir. Ausstellungskommifsion des Schweizer.
Vereins von Gas- und Wasserfachmännern. Für die Dauer
der Schweizer. Landesausstellung in Bern wird zu sofortigem Ein-
tritt ein jüngerer Techniker gesucht, der befähigt ist, die Ueber-
wachung der Installation für die Abteilung „Angewandte Gas-
Versorgung", sowie während der Ausstellung die Erklärung und
Borführung der Apparate zu übernehmen. Bewerber, welche min-
bestens der beiden Haupt Landessprachen mächtig sein müssen,
wollen sich mit ausführlichen Angaben über Studiengang und
Praxis und mit Angabe der Gehaltsansprüche bis 23. Februar
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